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Blick ins Fach «WAH = Wirtschaft, Arbeit und Haushalt» der 8. Klasse: Eine Lehrerin erzählt

Im Spiegel gilt die Tradition des «4-Lektionen-Hauswirtschaft-Unterrichts». Dies bedingt, da nur drei Wochen-Lektionen im Lehrplan vorgeschrieben sind, dass jeweils ein

Quartalsplan des WAH-Unterrichts geschrieben wird. Diesen erhalten die Eltern per Klapp und die SuS per Teams. Ich würde es sehr begrüssen, wenn meine SuS in diesen

«Keine-WAH-Wochen» zu Hause eines der gelernten Menüs nachkochen dürften und so die eigene Familie in den Genuss ihres Kochkönnens kommen könnte. Ich zähle auf

die Unterstützung der Eltern. «Ä Guetä» wünscht E. Jaggi

«Kommt bitte rein und setzt euch an die Tische. Zuerst besprechen wir das heutige Menü und danach geht’s ab in die Küche. Heute gibt es

…» Die Menüs stelle ich saisonal, ausgewogen und budgetkonform zusammen. Die traditionelle Schweizer-Küche sowie eine «kulinarische

Reise rund um die Welt» stehen auf dem WAH-Jahresprogramm. Vor Weihnachten wird gebacken und im Frühling überraschen wir Mütter

und Väter mit einem «Geschenk aus der Küche». Aber pssst… cccc

Die SuS lernen in Kochklassen von 10-12 Personen verschiedene Zubereitungsarten kennen und gezielt anzuwenden. Nach etwas mehr als

einem halben Jahr probieren sich die Kochteams bereits ein erstes Mal an der Planung und Durchführung von eigenen Menüs. Mir, als

Hauswirtschaftslehrerin, ist es sehr wichtig, dass nach der Zubereitung des Menüs genügend Zeit zum gemütlichen Essen bleibt.

Selbstverständlich gehören der Abwasch, das Auf- und Verräumen, sowie die Reinigung der Arbeitsflächen und des Küchenbodens zum

WAH-Unterricht dazu.

A U S  D E M  E LT E R N R AT

Nachfolge Vorstand und Danksagung

Wir freuen uns sehr, eine mehr als würdige Nachfolge für Jacqueline

Bernard gefunden zu haben: Markus Wieland unterstützt ab dem

kommenden Schuljahr den Vorstand im Elternrat. Herzlich willkom-

men!

Jacqueline Bernard danken wir an dieser Stelle für ihren langjährigen

Einsatz in Elternrat und ER-Vorstand. Wir danken auch den

Lehrkräften, der Schulleitung, den Betreuer:innen der Tagesschule,

der Hauswartschaft und dem Sekretariat für ihren Einsatz im letzten

Schuljahr. Der ER-Vorstand

A U S  D E R  TA G E S S C H U L E

Draussen zusammen Zeit verbringen

Mit dem schönen Frühlingswetter bieten sich für unsere

Tagesschulkinder wieder viele Aktivitäten draussen an. Wir

spielen auf dem Schulareal, erkunden den Kulturgarten und

geniessen erlebnisreiche Ausflüge auf Spielplätze und in den

Zoo. Unsere Hochbeete liefern uns gesunde Kräuter und Ge-

müse für abwechslungsreiche Zwischenmahlzeiten.

Hier helfen die Kinder gerne beim Bepflanzen, Ernten und natürlich auch beim anschliessenden

Geniessen tatkräftig mit. Die verbleibenden Wochen bis zu den Sommerferien werden wir noch

sehr bewusst auskosten, bevor die bestehende Gruppe sich im Sommer neu gestalten wird.

A U S  D E M  A D S  ( A N G E B OT  D E R  S C H U L E ) « G A R T E N P R OJ E K T»

Grosse Radieschen Ernte auf dem Schulhausplatz

Das AdS «Gartenprojekt» hat anfangs Jahr auf dem Brunnenplatz drei

Hochbeete aufgestellt. Bei Wind und Regen haben wir die Kisten mit

Erde gefüllt und gesät. Die Arbeit hat sich gelohnt! Einige Wochen

später konnten wir schon die ersten Radieschen ernten.

Wisst ihr, was sonst noch in den Beeten wächst? Sssssss

Schaut vorbei und findet es heraus.

A U S  D E M  Z Y K LU S  1

Witze der Klasse 2a

Im Rahmen des

Auftrags, einen Bei-

trag für das Mittei-

lungsblatt zu erstel-

len, kamen wir auf

die Idee, Witze zu

schreiben.

Hoffentlich können

diese Sie und/oder

dich zum Schmun-

zeln bringen.

Viel Spass!

A U S  D E M  Z Y K LU S  2

Die 6b lädt ein zum Theater

Montag, 1. Juli 2024 (ab 19.00 Uhr)

Dienstag, 2. Juli 2024 (ab 19.00 Uhr)

In der Aula der Schule Spiegel.

Ein Theaterstück von von Alexa 
Thiesmeyer
Bärndütsch vom Hanspeter von Burg

Aufführungsrecht:



V E R A B S C H I E D U N G E N

Einige Mitarbeitende werden sie Schule Spiegel zum Ende des Schuljahres verlassen. Wir wünschen ihnen nur das Beste auf ihrem weiteren Weg!

I M P R E S S U M  M I T T E I L U N G S B L A T T

Nächster Redaktionsschluss: Freitag, 30.August 2024
Kontaktadresse: anja.michelotti@schulenkoeniz.ch

T E R M I N E

Die A K T U E L L E N T E R M I N E der Schule Spiegel finden Sie auf
unserer Homepage: www.schulespiegel.ch.

Anja Picozzi – Zyklus 1 (6 Jahre)

Danke für dein Lachen.

Danke für deine Offenheit.

Danke für deine Flexibilität.

Danke für deine Empathie.

Danke für deine guten Taten.

Danke für dein offenes Ohr.

Danke für deine Unterstützung. 

Danke für unsere Abenteuer.

Danke für unseren Austausch.

Danke für unseren gemeinsamen 

Unterricht. 

Danke für unsere Zusammenarbeit 

und für alles, was ich vergessen 

habe zu notieren.           Claudia Mini

Edwina Frély – Zyklus 3 (6 Jahre)

Nach sechs Jahren, an denen du den Zyklus 3 tatkräftig weitergebracht hast, verab-

schieden wir uns von dir. Als Zyklusleitung lagen dir die Zusammenarbeit, die offene

Kommunikation und ein gutes Arbeitsklima stets am Herzen. Als Klassenlehrerin haben

deine Fähigkeiten, eine starke und vertrauensvolle Bindung zu den Schülerinnen und

Schülern aufzubauen und deine kreative und lösungsorientierte Arbeitsweise den

Schulalltag stets bereichert. Dein unermüdliches Engagement und fröhliches Lachen

werden uns allen sehr fehlen. Wir danken dir herzlich für die Zeit, die wir mit dir

verbringen durften. Wir wünschen dir in Wichtrach einen guten Start mit vielen tollen

Erlebnissen. Der Zyklus 3

Florine Zbinden – BesFö (3 Jahre)

Nach drei Jahren hast du dich dazu

entschieden, die Schule Spiegel zu

verlassen und dein Pensum in Nieder-

scherli zu vergrössern. Als sehr enga-

gierte Integrationsfachkraft hast du

die Jugendlichen ebenso wie uns Lehr-

personen stets unterstützt, zugehört,

aufgemuntert und motiviert. Deine

fröhliche Art und die vielen schönen,

lustigen Erinnerungen werden uns

noch lange begleiten. Du wirst uns

fehlen, sowohl beruflich als auch

persönlich. Wir wünschen dir für deine

Zukunft nur das Allerbeste.

B Bernhard Bürki & Edwina Frély

Franziska Schorer – BesFö (3 Jahre)

Im 2021 kamst du in den Spiegel und hast als Heilpädagogin für den Zyklus 1 und 2 mit

grossem Engagement gearbeitet. Du hast viele Kinder gefördert, Lehrpersonen und

Eltern begleitet und unterstützt. Als Leiterin unseres Teams für besondere Förderung hast

du dich für unsere Anliegen eingesetzt. Du hast viel dazu beigetragen, dass in unserem

Team eine kollegiale Stimmung besteht. Nun verlässt du unsere Schule, um neue

Herausforderungen anzunehmen. Wir werden deine herzliche Art, dein Lachen und dein

Fachwissen sehr vermissen. Danke, dass du in den letzten drei Jahren so eine wertvolle

Bereicherung für unser Schulteam warst. Wir wünschen dir für deinen weiteren Weg alles

Gute und vor allem viel Glück. Ruth Pfister & Sibyl Mercier

Larissa Gyger – Zyklus 2 (4 Jahre)

In den vier Jahren hast du bei uns an der

Schule Spuren hinterlassen. Zwei Jahrgangs-

klassen durften in dieser Zeit viel von dir

lernen. Uns Kolleginnen und Kollegen hast

du bei ICT-Anliegen, bei Materialbestel-

lungen und beim Organisieren von Anlässen

unterstützt und warst uns stets eine herz-

liche Kollegin. Ich durfte mir dir zusammen

das letzte Schuljahr im „Sitewage“ an deiner

Klasse unterrichten. Für dieses gemeinsame

Jahr danke ich dir von Herzen, wünsche dir

eine erfolgreiche Fortführung deines Studi-

ums und viele neue interessante Herausfor-

derungen im Beruf. À plus! Urs Weibel

Ruth Pfister – Zyklus 1 (20 Jahre)

Du hast unsere Schule 20 Jahre als erfahrene,

kreative und sportliche Lehrerin positiv ge-

prägt und wirst bleibende und schöne Spuren

hinterlassen. Unsere Sportanlässe waren dein

Herzensding und du hast diese immer mit vol-

ler Begeisterung und Elan mitgestaltet. Danke

von Herzen! Sportlich bist du ein «Tausend-

sassa» und bist fitter als wir alle zusammen.

Wie schwungvoll du mit den Skiern die Hügel

runterdüst oder grosse Skitouren machst –

Sport und Bewegung ist deine Leidenschaft

und macht dich glücklich.

Nun darfst du in den wohlverdienten Ruhe-

stand gehen. Aber mit Ruhe und Faulenzen

wird es bestimmt nicht weitergehen! Du und

dein Mann habt jetzt eine junge Hündin und

sie wird euch glücklich auf Trab halten. Wir

werden uns immer erfreuen, dich mit eurer

Hündin in Richtung Gurten gehen zu sehen

und dir zuwinken zu dürfen.

Ruth, wir danken dir von Herzen für deine

grossartige und wertvolle Arbeit, welche du

für unsere Schule geleistet hast! Wir werden

dich vermissen und wünschen dir alles Liebe,

viel Gesundheit und weiterhin erlebnisreiche

Bergtouren und Hundespaziergänge!

Das Basisstufenteam

Rafael Dietrich – Zyklus 1 (2 Jahre)

Äs tönt scho wieder spannend im Chinder-

gartä 1! – mal ein leises Piepen der frischge-

schlüpften Küken – mal ein herzhaftes La-

chen der übenden Kinder deines Theaters –

mal ein leises Staunen über deine lebhaft

schauspielerisch erzählten Geschichten… Du

hast den Kindergarten 1 über die vergange-

nen zwei Jahre in eine bunte, fröhliche und

herzliche Welt verwandelt und mit viel Herz-

blut, Fantasie, Mut und Tatendrang die

Kinder täglich in ihrem Lernen und Spielen

begleitet. Wir werden dich alle sehr vermis-

sen! Wir wünschen dir auf deinem weiteren

Weg einen Koffer voller farbenfrohen Ideen,

Inspiration und Freude! Wir danken dir

herzlich für alles! Melanie Wendle

Nicole Bähler –Zyklus 1 (1 Jahr)

Du warst im letzten Schuljahr Klas-

senlehrerin an der 1c. Während die-

sem intensiven Jahr hast du ein lee-

res Klassenzimmer eingerichtet, mit

diversen KollegInnen zusammenge-

arbeitet und einen Sporttag für den

Zyklus 1 organisiert. Du hast es stets

verstanden in den herausfordernd-

sten Situationen die Ruhe zu behal-

ten. Es war dir ein grosses Anliegen

für die Erstklässler eine optimale

Lernumgebung zu gestalten. Liebe

Nicole, danke für deine wertvolle Ar-

beit. Auf deinem weiteren Lebens-

weg wünschen wir dir viele span-

nende Begegnungen, wie wir sie mit

dir hatten. Sibylle Schwane

Ursula Schlichting – Zyklus 1 (12 Jahre)

Nachdem du bereits als Kind die Schule Spiegel besucht hast, bist du vor 12 Jahren als Lehrerin zurückgekehrt. Nach mehreren

Jahren Stellenteilung mit Denise Zbinden hast du die Mischklasse 1+2 als Klassenlehrerin übernommen. Lange Zeit hast du nebst

dem Unterrichten auch in der Tagesschule mitgearbeitet und das Bibliotheksämtli übernommen. Du warst immer sehr engagiert

und hast dich als Stufenleitung für unseren Zyklus und als Steuergruppenmitglied für die Schule eingesetzt. Im 2021 geschah viel

Neues: Du wurdest Mutter, deine Klasse wurde aufgelöst, dein Schulzimmer wurde gezügelt als du im Urlaub warst und wir wurden

neu ein Klassenteam. Nun startest du bereits ein weiteres neues Kapitel, in welchem du hoffentlich viel Zeit für deine Familie hast

und zu gegebenem Zeitpunkt irgendwo an einer Schule wieder Kinderaugen zum Leuchten bringst. Die Zusammenarbeit mit dir

war toll - und die Donnerstagnachmittage dufte ;-). Ich werde dich vermissen! Pia Aebi

Simon Hörler – verschiedene Einsatzorte (2 Jahre)

Du warst an verschieden Stationen der Schule Spiegel unterwegs. Mit deiner reichen

Berufserfahrung hast du die Mittelstufe sowie das Besfö-Team unterstützt. Auch im

AdS-Theater bist du eingesprungen und hast mit Engagement, Kreativität und Witz die

Gruppe bis zur Theateraufführung begleitet. Seit Oktober 2023 begleitest du als Teil-

pensenlehrer die 1b. Ab dem Sommer 2024 zieht es dich wieder an eine Gesamtschule.

Lieber Simon, danke für deine Unterstützung, Spontaneität und dein Einspringen bei

den vielen kleinen Brandherden. Für deinen neuen Schulalltag wünschen wir dir viel

Freude und Erfolg. Sibylle Schwane

Marianne Brodmann – Zyklus 1 (1 Jahr)

Obwohl du nur ein Jahr bei uns warst, durften

wir gemeinsam viele schöne, lustige, inspi-

rierende und lehrreiche Momente erleben.

Mit deiner fröhlichen, engagierten und au-

thentischen Art hast du die Kinder und auch

uns Lehrkräfte begeistert. Für deinen Einsatz

möchten wir dir herzlich danke sagen! Nun

wünschen wir dir viel Erfolg für dein Heil-

pädagogikstudium und auf deinem weiteren

Weg. Das Team 1a

Daria Lohrer – Tagesschule (2 Jahre)

Mit dem Schreiben der letzten Prü-

fungen ist das Bachelorstudium abge-

schlossen und auch die Zeit bei uns

neigt sich dem Ende zu. Wir danken dir

von Herzen für deinen engagierten

Einsatz und deine wertvolle Mitarbeit.

Und wer weiss, vielleicht dürfen wir

dich im nächsten Jahr nach deinem

Praktikum in Zürich wieder im Spiegel

willkommen heissen. Thea Reich

Lino Fiechter – Tagesschule (2 Jahre)

Der lange Arbeitsweg war kein Hindernis

– bei Sonnenschein, Regen und Schnee

hast du den Weg in die Tagesschule

stets mit dem Velo zurückgelegt. Chur

ist nun doch etwas fern – Bern rückt

näher. Wir wünschen dir bereits jetzt

eine spannende und lehrreiche Ausbil-

dung. Thea Reich

Jasmin Hilfiker – Tagesschule (1 Jahr)

Power, Power und nochmals Power. Ein

grosses Merci für deinen unermüdlichen

Einsatz – stets gut gelaunt – mit und ohne

Krücken – speditiv und zupackend – zuver-

lässig und umsichtig. Wir gratulieren dir zu

deinem erfolgreichen Abschluss an der BFH

und wünschen dir alles Gute – zunächst aber

gute Genesung. Thea Reich

Michele Hunziker – Zyklus 2 (1 Jahr)

Nach nur einem Schuljahr gehst du schon wieder einen neuen Weg. Es war immer

schön, mit dir auf den Schulfluren ein wenig Englisch zu sprechen. Du hast einen

angelsächsischen Hauch in den Unterricht deiner Klasse gebracht, was deine Schüler

sehr zu schätzen wussten. Ich wünsche dir alles Gute für deine Zukunft und weitere

Laufbahn als Lehrerin. Moran Mastrototaro

Daniela Roth – Tagesschule (1 Jahr)

„Manchmal fordert einen das Leben heraus und bietet einem neue Möglichkeiten.“ Dies waren deine Worte. Liebe Daniela, wir

danken dir für dein Engagement und wünschen dir für die kommende Zeit viel Energie und Power. Thea Reich
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